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MUSIKVEREIN

Unser Musikjahr 2022

Nach zwei herausfordernden Jahren war 
es heuer endlich wieder soweit: wir ha-
ben unser altes Vereinsleben zurück. 
Mit großer Freude standen wir beim 
Frühjahrskonzert unter dem Motto „Ele-
mente“ nach langer Pause wieder auf der 
Bühne. Auch die Landeswertungsspiele 
in Schwarzenberg waren ein voller Erfolg. 
Wir durften uns über den Stufensieg in 
Stufe C freuen. Nochmal vielen Dank an 
unseren Kapellmeister und an alle, die 
uns am Dorfplatz so gebührend empfan-
gen haben. 

Der Sommer startete mit einem weite-
ren Highlight: das Bezirksmusikfest in 
Lingenau. Das Warten hatte ein Ende und 
wir durften endlich wieder in ein Festzelt 
einmarschieren. Auch beim Musikfest 
in Riefensberg waren wir beim Umzug 
dabei. 
Neben weiteren Ausrückungen an 
Erstkommunion, Fronleichnam und am 
Friedenssonntag durfte natürlich unser 
Musik-Picknick im Sommer nicht fehlen. 
Dieses Jahr meinte es der Wettergott gut 
mit uns und wir verbrachten gemeinsam 
einen schönen sonnigen Sonntag voller 
Musik und guter Laune. 

Katrin Schneider
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Im September feierten wir unseren tradi-
tionellen Tag der Blasmusik. Mit „Kurt’s 
Dorfzügle“ fuhren wir wieder von Station 
zu Station und überbrachten musikali-
sche Grüße im ganzen Dorf. Unser Ver-
einsausflug kurz darauf führte uns nach 
Pilsen (Tschechien), wo wir ein Wochen-
ende voller Musik, Spaß und natürlich 
dem ein oder anderen Bier verbrachten. 
Der Höhepunkt und Abschluss des Jahres 
bildet unser großes Weihnachts-Bene-
fizkonzert gemeinsam mit dem Chor der 
Musikmittelschule Lingenau im Angelika-
Kauffmann-Saal in Schwarzenberg – ein 
unvergessliches Konzerterlebnis in 

besonderer und stimmungsvoller Atmo-
sphäre, mit dem wir den Bregenzerwälder 
Verein „Hand in Hand“ unterstützen. 

Wir möchten uns bei euch recht herz-
lich für die Unterstützung während des 
ganzen Jahres bedanken und freuen uns 
schon auf unser gemeinsames Vereins-
jahr 2023.

Foto: Foto Hebenstreit
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CHORGEMEINSCHAFT HITTISAU
Sonja Bilgeri

Chorspuren zur Weihnachtszeit…
… sind unsere musikalischen Vorhaben, zu 
denen wir euch jetzt schon recht herzlich 
einladen möchten:
• Chormusik in der „Heiligen Nacht“
Samstag, 24. Dezember 2022, 22.00 Uhr 
Pfarrkirche Hittisau
• Chormusik im Festgottesdienst zum 
„Christtag“
Sonntag, 25. Dezember 2022, 8.45 Uhr 
Pfarrkirche Hittisau
• Chormusik im Festgottesdienst zum 
Patrozinium „Heilig Drei König“
Freitag, 06. Jänner 2023, 8.45 Uhr 
Pfarrkirche Hittisau
• „Hittisauer Jahreswende“ – Empfang 
zum neuen Jahr 2023 
Freitag, 06. Jänner 2023, 10.00 Uhr 
Festvortrag zum Thema „Wenden – wo-

hin?“ mit unserem Ehrenobmann 
Mag. Michael Bartenstein

Wir laden euch ein, unseren Chorspuren 
zu folgen und viele Eindrücke entstehen 
zu lassen.
Am Mittwoch, 07. Dezember 2022 durf-
ten wir gemeinsam mit dem Musikverein 
Buch das Adventkonzert „the dream of 
freedom“ in der Pfarrkirche St. Peter 
und Paul in Buch mitgestalten. Mit dabei 
war nicht nur der Musikverein Buch und 
die Chorgemeinschaft Hittisau, sondern 
auch die Jungmusik „Kids on Dur“. Es 
war ein besinnliches Adventkonzert mit 
Stückauswahl zu den Themen „Krieg“, 
„Gewalt“, aber auch „Hoffnung“ auf den 
weihnachtlichen Frieden sowie der 
Traum vom Weltfrieden. 
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Nach zwei Jahren Faschingsweg, setzen 
wir im neuen Jahr unter dem Motto 
„Zurück zum Ursprung“ wieder auf Alt-
bewährtes.

Wir freuen uns schon sehr, euch am 
Dienstag, 21. Februar 2023 bei unserem 
traditionellen Faschingsumzug in Hitti-
sau begrüßen zu dürfen.

Wir laden deshalb bereits jetzt alle Verei-
ne, Kinder, Erwachsenen, Parzellen und 
Faschingsbegeisterte aus Hittisau 

und anderen Gemeinden ein, sich am 
bunten Treiben bei uns auf dem Umzug 
zu beteiligen. 

Anmeldungen nehmen wir gerne per E-
Mail an fasching@hittisau.at entgegen.
Bis dahin wünschen wir euch alles Gute 
und einen guten Start in das neue Jahr 
2023.

Hibo Hibo Holladio
Das Faschingsteam

FASCHING IN  HITTISAU 2023
Bianca Nußbaumer
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FRAUENMUSEUM

Öffnungszeiten 
DI bis SO 10 – 17 Uhr 
24. /25. Dezember / geschlossen 
26. & 31. Dezember / 10 – 17 Uhr 
01. Jänner / geschlossen 
Eintritt 
€ 9,50, ermäßigt € 8,50 
freier Eintritt für Kinder und Jugendliche 
bis 19 Jahre sowie Kulturpass, Presse, 
ICOM und Förderverein. 
Öffentliche Führung 
Jeden Montag, 18 Uhr 
€ 12,50 pro Person inkl. Eintritt, keine 
Anmeldung erforderlich 
Sonderführungen 
€ 12,50 pro Person / mind. € 99,– 
Information & Buchung: T 0043 664 
88 43 19 64 / fuehrungen@frauenmu- 
seum.at / www.frauenmuseum.at 

Zwischen den Welten 
Ein Foto- und Tonprojekt von Nurith 
Wagner-Strauss |  
Was macht ein „reiches“ Leben aus? 23 
Frauen erzählen aus ihrem Leben. Sie 
sind geboren zwischen 1915-1935 und 
waren während des Zweiten Weltkrieges 
junge Mädchen oder noch Kinder. Sie 
kommen aus unterschiedlichen Sozial-
milieus, manche aus einem städtischen, 
andere aus einem ländlichen Umfeld. Die 
einen sind körperlich und geistig fit, ande-
re bereits gebrechlich oder dement. 
Die Fotografin Nurith Wagner-Strauss 
fängt in ihren großformatigen Bildern 
das ein, was von einer Persönlichkeit am 
Lebensabend präsent ist. Sie geht der 
Frage nach, wie und wo die Grenzen der 
Realität, der Zeit, des Hier und Jetzt und 
des längst Vergangenen verschwimmen. 

Andrea Schwarzmann

Foto: Angela LamprechtFoto: Angela Lamprecht



Frauenmuseum  |  Aus den Vereinen 3938 Aus den Vereinen  |  Frauenmuseum                                                       

FRIDA POP. Hommage an eine Ikone  
Auf der ganzen Welt stoßen wir auf 
Souvenirs, Bilder und Andenken, die 
die mexikanische Malerin Frida Kahlo 
(1907-1954) abbilden. Sie erfinden sie 
immer wieder neu und halten sie im 
kollektiven Gedächtnis am Leben. Von 
Frida-Modepuppen über Laptophüllen 
und Plastikuhren bis hin zu Friditas, den 
kleinen Frida Tonfiguren – die Bandbreite 
der Objekte ist erstaunlich. Sogar in einer 
Bregenzerwälder Juppe wurde Frida 
Kahlo schon gezeigt. 
„Frida Pop“ ist eine Ausstellung, in der 
kein einziges ihrer Gemälde zu sehen ist. 
Stattdessen versammelt sie vielfältige Be-
gegnungen mit der mexikanischen Künst-
lerin – kuriose, bewegende, erheiternde. 
Fridas Kahlos eigenes Werk ist fest in der 
mexikanischen Volkskunst verankert. 

Frauencafé im FMH
Freundschaften beginnen immer mit 
einer Begegnung… 
Jeden 2. Freitag im Monat von 9 bis 11 
Uhr lädt das Frauenmuseum Hittisau 
zum Frauen*café. Unsere Frauen*cafés 
sind Orte, die verbinden, Verständnis und 
Toleranz wecken, Begegnungen ermögli-
chen, Beziehungen und Freundschaften 
entstehen lassen. 
Wir freuen uns besonders über den Be-
such von Müttern mit Kleinkindern oder 
neu zugezogenen Frauen! 
Hier kannst du andere Frauen kennenler-
nen, dich austauschen und neue Kontak-
te knüpfen.

Foto: Gaby Franger Foto: Angela Lamprecht
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KRANKENPFLEGEVEREIN 

Miteinander für einander da sein
Das, wenn man so will, „natürlichste 
soziale Netzwerk“ ist die Familie. Nicht 
umsonst gilt der Familienverbund als 
Keimzelle der Gesellschaft. In jeder Fa-
milie sind die Aufgaben für ein gelingen-
des Leben nach innen und außen in der 
Regel klar verteilt, wenn in vielen Fällen 
auch unausgesprochen. Wer zu Hause 
aufräumt, das Essen richtet oder wer bei 
einem Krankheitsfall für den anderen die-
se oder jene Arbeit übernimmt, darüber 
muss man in der Familie zumeist nicht 
groß diskutieren. Auch nicht darüber, 
wer die Weihnachtskarte an Tante Emma 
schreibt.
Familie kann klein gefasst oder auch viel-
schichtig sein, die Großeltern und Enkel-
kinder, Neffen, Nichten ebenso umfassen 

wie Tanten und Onkel. Je größer das 
Netzwerk, desto belastbarer kann es sein. 
Denn mehr Menschen haben in der Regel 
mehr Talente und Fähigkeiten und in 
Summe auch mehr zeitliche Reserven als 
ein Einzelner. Umso stärker die familiären 
Bande sind, das Zusammengehörigkeits-
gefühl ist, desto größer ist die Chance, 
von diesen Unterstützung bekommen zu 
können. Übrigens, die Weihnachtskarte 
kann für Tante Emma unter Umständen 
mehr als nur eine kleine Aufmerksam-
keit bedeuten. Oftmals muss nur jemand 
den Anstoß geben, diese Frau oder 
jenen Mann zu besuchen. Es kann dieser 
Besuch, der Beginn eines neuen Mitein-
anders werden. Andern eine Freude zu 
machen, wirkt gegenseitig bereichernd. 
Neben all den organisierten Diensten und 

Ludwig Iselor

Beim 10 Jahre-Jubiläum der Bäckerei 
Alber in Hittisau konnten die Vor-
standsmitglieder bei der Bewirtung 
des Frühschoppens am 24.09.2022 
mitarbeiten. Den Erlös aus dieser 
Veranstaltung spendete die Familie 
Alber dem Krankenpflegeverein Hit-
tisau, vielen herzlichen Dank dafür!
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Betreuungs- und Pflegeeinrichtungen, 
braucht es heute verstärkt das Engage-
ment vieler Menschen, um die Heraus-
forderungen in der Betreuung und Pflege 
gut zu bewältigen. Das Leben war und ist 
immer geprägt von Geben und Nehmen 
über Generationen hinweg. Solidarität 
lebt davon, dass sich jeder nach seinen 
Möglichkeiten für den Nächsten, für die 
Gemeinschaft, einbringt. 
Um die wertvolle Arbeit im Vorstand des 
Krankenpflegevereins erfolgreich wei-
terzuführen, freuen wir uns auf dich als 
ambitioniertes Teammitglied. Bitte melde 
dich unter 05513/6957 bei Ludwig Iselor 
oder bei einem unserer Vorstandsmitglie-
der.
Bei allen Mitgliedern bedanken wir uns 
für die prompte Einzahlung des Mit-

gliedsbeitrages, der von vielen großzügig 
aufgerundet wurde. Gleichfalls herzlichen 
Dank für die Entrichtung der Pflegebei-
träge. Für die vielen Spenden allen ein 
herzliches „Vergelts Gott“. Im Namen des 
Krankenpflegevereines bedanken wir uns 
beim Pflegeteam des Sozialsprengels, bei 
den Helferinnen des Mobilen Hilfsdiens-
tes und den 24 Stunden Helferinnen für 
ihre großartige Arbeit. Besondere Aner-
kennung gebührt auch allen Angehörigen 
für die Betreuung ihrer Familienmitglie-
der. 
Eine besinnliche Adventszeit, ein fried-
volles Weihnachtsfest, ein gutes neues 
Jahr und vor allem Gesundheit wünschen 
euch von Herzen die Vorstandsmitglieder 
des Krankenpflegevereines.
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Nach langjähriger aktiver und erfolgrei-
cher Vereinstätigkeit hat der Vorstand 
des Kneippvereins Hittisau (Kneipp-
Aktiv-Club) aufgrund des schwindenden 
Interesses und verschiedener Umstände 
beschlossen, die Aktivitäten einzustellen 
und den Verein bei der Vollversammlung 
aufzulösen. Das erwirtschaftete und an-
gesparte Vereinskapital wollten sie aber 
als letzte Aktion nochmals den Bürgern 
der Gemeinde Hittisau zugutekommen 
lassen. So wurde von Reinhold Eberle 
die Idee geboren, einen Themenweg im 
Sinne der Grundwerte von Sebastian 
Kneipp zu realisieren. Wandern, die Natur 
und Landschaft unseres Ortes mit allen 

Sinnen bewusst zu erfahren und somit 
Körper und Geist zu stärken, sollten die 
Grundlagen dieses Weges sein.

Als Wanderroute wurde die Strecke vom 
Dorfplatz über Heideggen, Stöcken, Büt-
scheln, neuer Forstweg, Dornbündt, Lan-
genholz, Brand und zurück zum Dorfplatz 
erkundet. Ein großes DANKE gilt allen 
Grundeigentümern und Genossenschaf-
ten für die Zustimmung zur Wegführung 
und die Möglichkeit, Tafeln aufzustellen.
 
Ich habe mich sehr gefreut, dass eingela-
den wurde, am Konzept und den Texten 
für Tafeln und Folder mitarbeiten zu 

SINNESWEG
Josef Maurer
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dürfen. Die grafische Gestaltung und 
die Herstellung der Tafeln wurden an 
die junge heimische Grafikerin Theresa 
Eberle und an Metall Eberle vergeben. 
Bei den vielen erforderlichen Nebenar-
beiten haben die Vorstandsmitglieder des 
Krankenpflegevereins sowie Giuseppe 
Bellanti, Christian Obrist und ganz beson-
ders Wilfried Eberle tatkräftig mitgehol-
fen. Sehr hilfreich war auch die vielfältige 
Unterstützung durch das Tourismusbüro 
der Gemeinde in organisatorischen Ange-
legenheiten.

Der größte Dank aber gilt den Vorstands-
mitgliedern des Kneippvereins Rosi 

Feuerstein, Vroni Piazza, Eva Eberle und 
dem Initiator Reinhold Eberle. Ohne 
zusätzliche Finanzmittel von Gemeinde 
oder EU konnte ein Themenweg für die 
Hittisauer Bevölkerung und deren Gäste 
geschaffen werden, der zu achtsamem 
Umgang mit uns, den Mitmenschen und 
unserer wunderschönen Landschaft und 
noch intakten Natur anregen soll.

Bei einem geführten Wandertag im 
Frühling soll der Weg der interessierten 
Bevölkerung vorgestellt werden.
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FASZINATION MOOR
Denise Klein

Naturpark-Rangerin und Moore Krum-
bach geben ihr Fachwissen bei länder-
übergreifender Fortbildung für Natur-
parkschullehrkräfte weiter.

Moore sind Überbleibsel aus der Eiszeit, 
historische Archive, wertvoller Lebens-
raum für hochangepasste Tiere und 
Pflanzen und spielen eine wichtige Rolle 
im Klimaschutz. Es lohnt sich, diesen 
spannenden Lebensraum im Schulunter-
richt zu thematisieren. Bei einer länder-
übergreifenden Lehrerfortbildung gaben 
Petra Nussbaumer von Moore Krumbach 
und Naturpark-Rangerin Lisa Klocker ihr 
Moor-Fachwissen an Lehrkräfte der All-
gäuer und Vorarlberger Naturparkschulen 
weiter.

Da wären zum einen die echten Zom-
bies im Moor, das Torfmoos. Es bildet 
die Basis eines jeden Hochmoores. Das 
Faszinierende – es ist zur einen Hälfte tot 
und zur anderen Hälfte lebendig. Unter 
der Wasseroberfläche, wo es keinen 
Sauerstoff mehr bekommt, stirbt das 
Torfmoos ab. Über dem Wasserspie-
gel wächst es hingegen immer weiter. 
Naturpark-Rangerin Lisa Klocker zeigte 
zudem kleine, spannende Experimente 
für die Unterrichtspraxis und stellte 
einige Spezialisten des Moores vor wie 
beispielsweise den Sonnentau – eine 
fleischfressende Pflanze, die mithilfe ihrer 
klebrigen Tentakel Insekten fängt und so 
ihren Speiseplan aufbessert. 
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Mit dem Ranger unterwegs für Erwach-
sene
27.01.2023 Balderschwanger Tal	 (6 km, 
500hm)
24.02.2023 Renkknie (5,2 km, 377 hm)
25.03.2023 Lecknertal (8 km, 460 hm)
 
Start der Tour - jeweils 10 Uhr   
Dauer - 4-5 Stunden   
Treffpunkt - wird bei der Anmeldung 
bekannt gegeben   
Ausrüstung - eigene Schneeschuhe und 
Stöcke, festes, knöchelhohes Schuhwerk, 
wetterangepasste Kleidung, großer Ruck-
sack, Trinken und Brotzeit, Lawinenaus-
rüstung (LVS, Sonde, Schaufel). Die Lawi-
nenausrüstung kann auf Nachfrage auch 
kostenlos bei uns ausgeliehen werden. 

Keinesfalls fehlen durfte das Thema Kli-
maschutz. Schließlich sind intakte Moore 
bedeutende Kohlenstoffsenken. Weltweit 
nehmen Moore nur 3 % der Landober-
fläche ein, speichern aber rund 30 % des 
gesamten Bodenkohlenstoffs – mehr als 
alle Wälder der Erde gemeinsam. Durch 
die regelmäßigen Lehrerfortbildungen 
des Naturparks Nagelfluhkette erhalten 
die Lehrkräfte fachliche und didaktische 
Impulse zu den unterschiedlichen Le-
bensräumen, die auch im Naturparkschul-
unterricht behandelt werden. 

Vielen Dank für die Teilnahme!

Anmeldung unter 
www.nagelfluhkette.info
Anmeldeschluss 24 Std. vor dem 
jeweiligen Termin

Gruppen-Anfragen per Mail unter 
anmeldung@naturpark-nagelfluhket-
te.eu
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ESSEN IM NEUEN SCHULLOKAL
Monika Forster (Energieinstitut) & Ida Bals 

Die Schulküche ist ein Ort der Funktion, 
aber auch der Emotion, wo SchülerInnen 
Kontakt vom Saatgut bis zum schmack-
haften Essen herstellen. Essen ist 
sinnliches, freudvolles Erleben. Mit dem 
Essen gibt es ein Medium, um Umwelt 
zu erleben und eine Beziehung dazu zu 
entwickeln. Schulverpflegung ist in der 
Gemeinde aber auch Problemzone, verur-
sacht Kosten, Personal und Infrastruktur. 
Die Gemeinden Doren, Langen und 
Sulzberg, sowie der Schulerhalterverband 
Hittisau, mit den Gemeinden Hittisau, 
Riefensberg und Sibratsgfäll übernehmen 
Verantwortung und machen daraus ein 
Genussthema: Essen ist kulturstiftende 
Handlung:

Seit November 2021 verarbeitet die 
Schulküche Doren täglich frische Lebens-
mittel so, dass das Essen schmeckt, dass 
es gesund, nachhaltig und klimafreund-
lich ist. 

Im November 2022 startete auch das 
Schullokal Hittisau im neu errichteten 
Gemeinschaftshaus der Schulen Hittisau. 
Die Gemeinde Doren und der Schuler-
halterverband Hittisau haben jeweils ein 
eigenes Küchenteam angestellt und be-
treiben ihre eigenen Produktionsküchen 
selbstbestimmt. Soweit möglich, werden 
die verwendeten Lebensmittel aus regi-
onaler Erzeugung eingekauft, damit sind 
Frische und kurze Wege garantiert. 
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Gute Zusammenarbeit von Schulen und 
Gemeinden für entspannte Atmosphäre 
am Mittagstisch
Für den gelungenen Ablauf des Mit-
tagessens sind die Essenszeiten der 
verschiedenen Klassen mit der Küche 
abzustimmen, damit keine Wartezeiten 
entstehen und eine erholsame Atmosphä-
re  Gespräche und Gemeinschaft zulässt. 
Die Anmeldung und Bezahlung wurde 
im Rahmen des Projekts auf ein digitales 
System umgestellt, so dass im Schul-
lokal nicht kassiert werden muss. Die 
neu erstellte Website www.schullokal.at 
ermöglicht die digitale Anmeldung. Dort 
sind auch die wöchentlichen Speisepläne 
der Schullokale zu sehen.
Manfred Felder, unser Küchenleiter 

erstellt wöchentlich, mit viel Energie und 
Sorgfalt einen attraktiven Speiseplan, der 
möglichst mit regionalen und saisonalen 
Erzeugnissen eine gesunde und schmack-
hafte Mittagsverpflegung bietet.
Das Schullokal Hittisau bietet aktuell 
einen Mittagstisch für die Volks- und 
Mittelschule sowie die polytechnische 
Schule an und kocht rund 230 Menüs pro 
Woche. Ab Januar sollen auch Kindergar-
ten und Kleinkindbetreuung in Hittisau 
beliefert werden.

Das Projekt „Gesunde Schulküche“ wird 
vom Bundesministerium für Landwirt-
schaft, Regionen und Tourismus, dem 
Land Vorarlberg und der Europäischen 
Union unterstützt.
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Elternberatungsstellen sind ein nie-
derschwelliges, im sozialen Nahraum 
angesiedeltes kostenloses Beratungsan-
gebot, das Eltern von Kindern bis zum 4. 
Lebensjahr durch gezielte Informationen 
zur Pflege, Entwicklung und Förderung 
der Kinder in ihrer Erziehungskompetenz 
unterstützt. Der Zugang zur Elternbera-
tung ist freiwillig. Kernaufgaben in der El-
ternberatungsstelle sind das regelmäßige 
Messen und Wiegen der Säuglinge sowie 
Beratung zu Fragen der Entwicklung und 
Erziehung, Stillen und Ernährung und 
Schlaf des Babys. Um beim ersten Ge-
spräch ausreichend Zeit für Ihre Fragen 
zu haben, empfehlen wir einen Termin zu 
vereinbaren. 

ELTERNBERATUNG CONNEXIA

Terminvereinbarung bitte direkt mit 
Brigitte Bereuter, diplomierte Kranken-
schwester und Elternberaterin, Mobil 
0664 2352590. 
Tipps wie Sie und ihr Baby gesund durch 
die kalte Jahreszeit kommen:
Jedes Jahr bringt der Winter die rinnende 
Nase und Husten mit sich. Mit ein paar 
einfachen Maßnahmen kann das kindli-
che Immunsystem unterstützt werden. 
Gesunde und ausgewogene Ernährung
Durch eine vitaminreiche Kost wird das 
Immunsystem angekurbelt. Wärmende 
Speisen wie Suppen und Eintöpfe mit 
Gemüse, Fleisch, Getreide und Hülsen-
früchten steigern das Wohlbefinden. 

Ida Bals 



48 Bildung und Soziales  |  Elternberatung CONNEXIA                                                      Elternberatung CONNEXIA  |  Bildung und Soziales 49

Bewegung an der frischen Luft
Bei Wind und Wetter rausgehen stärkt 
das Immunsystem. Bereits ab einer Au-
ßentemperatur von +5° C ist es wichtig, 
neben einer temperaturentsprechenden 
Kleidung auf eine gute Hautpflege im 
Gesicht zu achten. 
Schlaf 
Genügend Schlaf und ein geregelter 
Schlafrhythmus sind wichtig. Schlaf-
rhythmus und Schlafbedürfnis sind 
abhängig vom Alter des Kindes und jedes 
Kind braucht unterschiedlich viel Schlaf. 
Schnupfen
Engelwurzbalsam bringt bei Schnupfen 
große Erleichterung. Ebenso das Platzie-
ren einer aufgeschnittenen Zwiebel im 
Schlafraum. 

Husten 
Feuchte und eher kühle Luft im Schlaf-
zimmer kann nächtlichen Hustenatta-
cken vorbeugen. Viel trinken (Wasser/
Tee) hilft, zähen Schleim zu verflüssigen. 

Einfache und altbekannte Hausmittel 
können das Immunsystem stärken und 
im Falle einer auftretenden Erkältung 
den Heilungsprozess unterstützen. Bei In-
teresse besuchen Sie gerne unseren Kurs 
„Natürliche Pflegemethoden für mein 
gesundes und krankes Kind“. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeite-
rinnen der connexia Elternberatung zur 
Verfügung, mehr dazu finden Sie unter: 
www.eltern.care

In 80 Beratungsstellen in den 
Vlbg. Gemeinden begleiten 
erfahrene Hebammen und 
dipl- Pflegefachkräfte die Eltern 
und deren Kinder bis zum 4. 
Lebensjahr.
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BÜCHEREI

Weihnachten bedeutet auch, das Einfa-
che zu feiern. Sich auf das zu besinnen, 
was wirklich wichtig ist. Dankbar zu sein, 
sich Zeit zu nehmen für die kleinen Dinge, 
die dennoch so kostbar sind. 
(Zitat aus „Weihnachten mit Christina“)

Speziell für diese wunderbare Zeit und 
die langen Abende findet sich für Groß 
und Klein eine große Auswahl an Bü-
chern, Hörbüchern, Zeitschriften und 
DVDs bei uns in der Bücherei. 
Gerne könnt ihr euch unter hittisau.bvoe.
at von zuhause aus informieren und in 
unserem Bestand stöbern – oder kommt 
einfach vorbei! 

Wir freuen uns über euren Besuch.

Vielleicht liegt ja ein e-Reader unterm 
Christbaum? Für alle mit Jahreskarte ist 
das Ausleihen von e-Medien aus der Me-
diathek Vorarlberg gratis dabei. Schaut 
hinein unter mediathek-vorarlberg.at. 

Wir wünschen euch allen eine gesegnete 
Weihnachtszeit und gemütliche Stunden 
mit gutem Lesestoff!

Unsere Öffnungszeiten in den Weih-
nachtsferien
So 25.12.2022 	 geschlossen 
Di 27.12.2022	 geschlossen
Mi 28.12.2022 	 18:30 – 20:00 h
So 1.1.2023 	 09:45 – 11:00 h 
Di 3.1.2023	 geschlossen
Mi 4.1.2023 	 18:30 – 20:00 h 

Barbara Mohr

Weihnachtszeit

1. Handy ausschalten
2. Tee kochen
3. Kerze anzünden
4. Gemütlich machen
5. Tee und Süßes genießen
6. Buch lesen und entspannen
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VERANSTALTUNGEN  

Fr, 06.01.2023 - 10.00
„Hittisauer Jahreswende“ – Empfang zum 
neuen Jahr 2023 
Festvortrag zum Thema „Wenden – wo-
hin?“ 

Do, 12.01.2023 - 12.00
Gemeinsamer Mittagstisch,
Gasthof Ochsen

So, 05.02.2023
Musikverein Faschingskonzert

Do, 09.02.2023 - 12.00
Gemeinsamer Mittagstisch,
Gasthaus Goldener Adler

Sa, 11.02.2023 - 17.00
Musik in der Pforte 
Ein Falke, in Sturm oder ein großer Ge-
sang - Von der Großzügigkeit der Welt
Ritter-von-Bergmann Saal

Fr, 17.02.2023
BecherParty, Musikverein Hittisau
Ritter-von-Bergmann Saal

Sa & So, 25. & 26.02.2023
Frühjahrskonzert Musikverein Hittisau
Ritter-von-Bergmann Saal
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BEREITSCHAFTSDIENSTE DER
ÄRZTE IM VORDERWALD

Dr. Bilgeri Stefan	 6952 Hittisau, Tannen 212	 05513/30001

Dr. Heribert Lechner	 6934 Sulzberg, Dorf 15a	 05516/2031-0

Dr. Isenberg-Haffner Nina	 6932 Langen, Dorf 270	 05575/4660

Dr. Grimm Klaus	 6951 Lingenau, Hof 263	 05513/41020

Dr. Christian Helbok 	 6942 Krumbach, Unterkrumbach 149	 05513/8120

Ordinationszeiten von 10 - 11 Uhr und 17 - 18  Uhr

17./18.12.2022	 Wochenende	 Dr.Bilgeri / Hittisau

24./25.12.2022 bis 18.00 Uhr	 Wochenende	 Dr.Isenberg-Haffner/Langen

25.12.2022 ab 18.00 Uhr	 Wochenende	 Dr.Lechner / Sulzberg

26.12.2022	 Feiertag	 Dr.Lechner /Sulzberg

 31.12.2022/01.01.2023	 Wochenende	 Dr.Grimm / Lingenau

06.01.2023	 Feiertag	 Dr.Bilgeri / Hittisau

07./08.01.2023	 Wochenende	 Dr.Helbok / Krumbach

14./15.01.2023	 Wochenende	 Dr.Isenberg-Haffner/Langen

21./22.01.2023	 Wochenende	 Dr.Lechner / Sulzberg

28./29.01.2023	 Wochenende	 Dr.Grimm / Lingenau
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04./05.02.2023	 Wochenende	 Dr.Helbok / Krumbach

11./12.02.2023	 Wochenende	 Dr.Isenberg-Haffner/Langen

18./19.02.2023	 Wochenende	 Dr.Bilgeri / Hittisau

25./26.02.2023	 Wochenende	 Dr.Lechner / Sulzberg

04./05.03.2023	 Wochenende	 Dr.Grimm / Lingenau

11./12.03.2023	 Wochenende	 Dr.Helbok / Krumbach

18./19.03.2023	 Wochenende	 Dr.Bilgeri / Hittisau

25./26.03.2023	 Wochenende	 Dr.Isenberg-Haffner/Langen

01./02.04.2023	 Wochenende	 Dr.Lechner / Sulzberg



06.01.1935	 Hartmann Rosa Maria Christina, Platz 201/1

19.01.1937	 Nenning Rupert, Platz 502/5

20.01.1940	 Nenning Erika, Platz 502/10

31.01.1941	 Hörmandinger Renate, Platz 502/2

01.02.1939	 Bals Theresia, Windern 27/1

02.02.1940	 Lamprecht Roswitha Anna, Ach 55/1

08.02.1934	 Jäger Martha, Tannen 314/1

12.02.1937	 Obermayr Georg, Platz 500/1

21.02.1939 	 Bals Konrad Johann, Tannenmannsbühl 34/2

10.03.1939	 Bechter Rosmarie, Rain 172/2

14.03.1932	 Berkmann Leonhard, Heideggen 342/1

22.03.1941	 Schmid Rudolf, Gfäll 44

22.03.1934	 Steurer Frieda, Küng 1/1

23.03.1940	 Mohring Ingeborg, Rain 175/3

28.03.1934	 Bechter Peter Alfred, Kirchenbühl 401/1

31.03.1933	 Eberle Irma, Häusern 73	

JUBILARE
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Die Gemeinde Hittisau wünscht allen Jubilarinnen  und Jubilaren einen feierlichen 
Geburtstag, sowie Glück und Gesundheit!
Wer die Veröffentlichung nicht wünscht, melde dies bitte bei der Gemeinde. Danke!

  |  Termine 55

Jetzt, 
wo das Jahr langsam die Augen schließt, 

weils müde ist von der langen Reise, 
was brauchen wir noch im Angesicht des 

knappen Lichts des Tages, des 
Sternenglänzens und Kerzenflimmerns? 

Ein ruhender Geist, mit der Zeit der 
Natur tief verbunden.

Monika Minder
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